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Beitrittserklärung

Name:   Vorname: 

PLZ:  Wohnort:   Straße/ Hausnummer: 

Jahresbeitrag: 16,-- €    Datum:   Unterschrift: 

oder   €

Patenschaft

Ich bin an einer   persönlichen    anonymen  Patenschaft interessiert.
Ich möchte   eine volle (26,-- €)   eine halbe (13,-- €)  Patenschaft übernehmen.

Bitte senden Sie mir Infomaterial an folgende Adresse:

Name:

Adresse:

Büro in Rumänien:
Fundaţia Ajutaţi Copiii
Str. Haşdeu nr. 30
315400 Lipova/ Arad
Tel.: +40 (0)2 57 – 56 10 43
E-mail: ajutaticopii@ymail.com
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KINDERHILFE RUMÄNIEN e.V.Wie können Sie helfen?

www.kinderhilfe-rumaenien.org

Rundbrief 
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Sparkasse Zollernalb
Kontonummer: 77 064 000
BLZ: 653 512 60

IBAN: DE77 6535 1260 0077 0640 00
BIC: SOLADES1BAL

Volksbank Hohenzollern-Balingen 
Kontonummer: 63 187 000
BLZ: 641 632 25

IBAN: DE46 6416 3225 0063 18 7000
BIC: GENODES1VHZ

Spendenkonten:

Bitte 
vollständige 
Adresse 
angeben!

Wir garantieren, dass Ihre Spende ausschließlich unseren Einrichtungen bzw. den Kindern zu Gute kommt.
Wir selbst kommen fast monatlich vor Ort, um die positive Entwicklung unserer Arbeit zu sichern. 
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und berechtigt, steuerrechtlich wirksame Spendenquittungen auszustellen.

Wir sind dankbar für jeden Betrag!

Vorstand:
1. Vorsitzende: Edith Kirchmann
    Mobil: +49 (0)1 72 – 744 08 54
2. Vorsitzende: Hildegard Weber
    Tel: +49 (0)70 71 – 91 45 42
Buchführerin: I. Geiselmann
Schriftführerin: K. Sachansky

•
•
•

SonstigesSonstiges

Auch in diesem Jahr gilt unser
Dank 

den Mitarbeitern des deutschen 
Vereins und der rumänischen Stiftung! 
Ohne diese Hilfe in den vielen unter-
schiedlichen Bereichen können wir 
nicht existieren! 

den großen und kleinen Spendern, die 
uns diese Arbeit erst ermöglichen!

den Paten und Mitgliedern, die durch 
ihre regelmäßigen Beiträge die monat-
lichen laufenden Kosten unserer insge-
samt 10 Einrichtungen in Höhe von 
mindestens 5000,-- Euro teilweise dek-
ken! 

Danke

• 
 
 
 

•

•

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung 
im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und 
-betreuung folgende Daten der Mitglieder in automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt 
werden: Namen, Adressen, Telefonnummern und E-mail.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung 
im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

Kinderhilfe Rumänien e.V. | Kapfgasse 3 | 72379 Hechingen | Tel.: +49 (0)74 71 – 62 14 94 | Fax: +49 (0)74 71 – 62 14 99 | E-mail: info@kinderhilfe-rumaenien.org

Datum: Donnerstag 14.11.2024

Beginn: 19 Uhr

Ort: Evangelisches Gemeindehaus   
      Schlossackerstr. 90 
      72379  Hechingen 

Termin für die diesjährige Jahreshauptversammlung 

Besuchen Sie  
unsere website

der Firma Doris Streich, die uns seit 
Jahren ein Lager zur Verfügung stellt!

der Stadt Hechingen, die uns das ehe-
maligen Spritzenhaus kostenlos als 
Lager überlässt!

den Gemeinden in Hechingen und 
Umgebung, die uns wieder die haltba-
ren Erntedankgaben überließen!

Und allen, die jetzt nicht namentlich 
erwähnt wurden!

•

•

•

•

„Was du sagst, verweht der Wind. 
Nur was du tust, schlägt Wurzeln“ 
(Karl Heinrich Waggerl)

Neue Gesichter neue Geschichten



Unser bisheriger Manager der Stiftung Herr 
Viorel Enache verstarb im Dezember 23. 
Bisher konnte für ihn kein Nachfolger gefun-
den werden. 

Edith Kirchmann, 1. Vorsitzende der 
Kinderhilfe Rumänien e.V. und 
Stiftungsgründerin der Stiftung „Fundaţia 
Ajutaţi  Copiii“ besuchte in diesem Jahr 
regelmäßig alle Einrichtungen und fast täg-
lich erfährt sie per Skype Probleme und 
Neuigkeiten von drüben. Gemeinsam wer-
den Projekte besprochen, Baumaßnahmen 
diskutiert und Unterstützung einzelner 
Kinder genehmigt. Einige Beispiele: 
Teilnahme an Sportprogrammen, Ausflüge, 
besondere Anschaffungen, notwendige 
Therapien usw. 

Zwei der drei Ferienhäuser in Varniţa/Arad 
wurden aufgegeben, da allgemein zu wenig 
Interesse an Abenteuerfreizeiten besteht. 
Die kleine Fahrradwerkstatt in Lipova funk-
tioniert nach wie vor, braucht regelmäßig 
Nachschub.

Unser Lager in Balingen, über Jahrzehnte 
von der Familie Streich kostenlos zur 
Verfügung gestellt, wurde aufgelöst. Wir 
sind der Meinung, dass Hilfsgütersendungen 
nur noch sehr begrenzt sinnvoll sind. 
Transporte verteuerten sich sehr und unter-
liegen strengen Vorgaben. Man will damit 
auch zeigen, dass Rumänien keine 
Hilfsgütertransporte mehr benötigt. Das 
Land hat nach Polirtikerdenken alles, was es 
braucht!

Die diesjährigen haltbaren Erntedankgaben 
der evangelischen Kirche in Hechingen und 
Jungingen werden wie in den vergangenen 
Jahren einigen besonders bedürftigen 
Familien in Lipova und Umgebung zugute-
kommen. Wir konzentrieren uns dabei auf 
Familien, die kranke Menschen betreuen.

Seit Ende 2023 ist Frau Hildegard Weber  2. 
Vorsitzende der Kinderhilfe Rumänien e.V. . 
Sie ist gebürtig aus Bukarest und beherrscht 
beide Sprachen perfekt. 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am Freitag, den 8. 11. 24 ab 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in der 
Schlossackerstraße 90 in Hechingen statt. 
Zur Wahl stehen in diesem Jahr die 1. und 
auch die 2. Vorsitzende der Kinderhilfe 
Rumänien e.V. an. 

Was wir dringend brauchen:
Menschen, die uns mit Rat und Tat bei-
seite stehen 

RumänienKinderhilfe Rumänien: Seit 1991

Die 3 Familienhäuser in Lipova/Arad wer-
den seit vielen Jahren von der Kinder-
schutzbehörde in Arad finanziert. Sie be-
stimmt die Anzahl der Hausbewohner - 12 
Kinder/Jugendliche - und den Schlüssel der 
Betreuer, die im Schichtdienst arbeiten.
Ein Kooperationsvertrag zwischen Kinder-
schutzbehörde/Arad und Stiftung regelt die 
beiderseitigen Verpflichtungen. Die Stiftung 
als Besitzer der Immobilien kümmert sich in 
Lipova hauptsächlich um die Gebäude und 
Einrichtungen und stellt sie kostenlos zur 
Verfügung. Die Kinderschutzdirektion regelt 
den Betrieb im Hause.

Diese sogenannten Familienhäuser funkti-
onieren heute als kleine Heimzentren, wo 
bevorzugt Jugendliche zwischen 12 und 18 
Jahren (oder bis zur Beendigung ihrer Aus-
bildung) eine sichere Unterkunft finden und 
nicht auf der Straße landen. Probleme ent-
stehen, wenn zu viele schwierige Jugend-
liche mit Verhaltensauffälligkeiten oder 
anderen Defiziten in einem Haus unterge-
bracht sind. Bei mehreren Geschwistern 
können auch jüngere Kinder aufgenommen 
werden.
Die ursprüngliche Idee eines Familienhau-
ses, wo maximal 8 Kinder verschiedenen 

Alters und Geschlechts von Pflegeeltern 
versorgt und betreut werden, musste in dem 
Augenblick fallengelassen werden, als die 
Kinderschutzbehörde/Arad die gesamten 
Kosten dieser Einrichtungen übernahm. 
Diese Regelung zwischen Staat und NGO 
(Nichtregierungsorganisation) gibt es 
nur im Kreis  Arad!

Das Therapiezentrum in Lipova ist ein Vor-
zeigeobjekt geworden. Dort werden bis zu 
35 Kinder aus dem Umkreis gefördert, auch 
solche Kinder, die bisher keine Schule be-
suchten.

In Covaci/Timiş – Haus Sunnanväder - hat 
die Kinderschutzbehörde/Timiş ebenfalls 
die vollständige Versorgung des Hauses 
übernommen. Die Immobilie gehört wei-
terhin der Stiftung. In diesem Haus sind 12 
junge Menschen mit Behinderung unterge-
bracht, die ebenfalls im Schichtdienst ver-
sorgt werden.

In den übrigen 5 Familienhäusern in den 
Kreisen Timiş und Hunedeoara werden die 
Kinder von Pflegeeltern rund um die Uhr 
betreut. Dort leben maximal 4 Kinder (nach 
neuen Verordnungen von 6/2024) von 0 bis 
18 Jahren, oder bis zum Abschluss der Aus-
bildung. Die Stiftung übernimmt die laufen-

den Kosten für Strom, Heizung, Gas etc. 
Diese Familienhäuser entsprechen den 
ursprünglichen Vorstellungen des Vereins. 
Die Probleme, die in Lipova auftreten, fin-
den sich eher als Ausnahme in den Häu-
sern, wo Pflegeeltern sich kontinuierlich 
um ihre Schutzbefohlenen  kümmern. Dort 
können familiäre Bindungen entstehen, 
die den Kindern das Gefühl der Sicherheit 
vermitteln. Es besteht ein spürbarer Unter-
schied zwischen diesen beiden Systemen. 
Ein wunderbares Beispiel für eine positive 
Entwicklung - dank intensiver Zuwendung 
der Pflegeeltern - ist ein kleines Mädchen, 
das mit 1 1/2 Jahren völlig unterentwickelt 
zu uns kam und in kurzer Zeit Sitzen, Ste-

hen und nun auch munteres Krabbeln lern-
te. Mit wachen Augen schaut sie um sich 
und fängt an zu lachen. Die engste Verbin-
dung hat sie zum Pflegevater (Siehe Deck-
blatt. Es handelt sich um dieses Kind in der 
Mitte).

Alle über 30 Angestellten in den 10 Einrich-
tungen werden von den jeweiligen  Kinder-
schutzbehörden ausgewählt und bezahlt. 
In unserem Büro in Lipova sind 2 Personen 
fest angestellt. 2 Mitglieder helfen ehren-
amtlich bei täglichen Aufgaben. 
Insgesamt haben momentan 66 Kinder /
Jugendliche ein vorübergehendes Zuhause 
gefunden.

Der Verein „KINDERHILFE RUMÄNIEN 
e.V.“ wurde 1991 mit Sitz in Hechingen 
gegründet. In Rumänien ist er durch die 
Stiftung „FUNDAŢIA AJUTAŢI COPIII“ 
(übersetzt „Helft Kindern“) mit Sitz in Li-
pova juristisch vertreten. 

Die Idee, eigene kleine Familienhäuser zu 
gründen, entstand durch persönliche Erfah-
rungen der Gegebenheiten in rumänischen 
Heimen. In den vergangenen 30 Jahren hat 
sich auf dem Gebiet des rumänischen Heim-
systems viel verändert, aber aufgrund der 
allgemeinen Armut und einer daraus folgen-

den mangelhaften Sozialstruktur müssen 
immer noch über 42 000 Kinder (2023) von 
staatlicher Seite versorgt werden. Im Laufe 
der Jahre konnten 9 Familienhäuser in den 
Kreisen Arad, Timiş und Hunedoara und ein 
Therapiezentrum für Kinder mit Behinde-
rung in Lipova/Arad gegründet werden.

Edith Kirchmann (1. Vorsitzende)

Rückblick auf das vergangene Jahr 
Kilzerhaus Kindergruppe vor dem Kilzerhaus Beerhaus

Kinder im Hof des Beerhauses Therapiezentrum Gästehaus

Evershaus I Bewohner des Evershauses I Evershaus II

hier steht eine Bildbeschreibung

Peter-Schnell-Haus in Bacia einige Kleinkinder Tiere in allen Familienhäusern

Hohenzollernhaus Jugendliche vor dem Hohenzollernhaus in der Küche des Hauses
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liche mit Verhaltensauffälligkeiten oder 
anderen Defiziten in einem Haus unterge-
bracht sind. Bei mehreren Geschwistern 
können auch jüngere Kinder aufgenommen 
werden.
Die ursprüngliche Idee eines Familienhau-
ses, wo maximal 8 Kinder verschiedenen 

Alters und Geschlechts von Pflegeeltern 
versorgt und betreut werden, musste in dem 
Augenblick fallengelassen werden, als die 
Kinderschutzbehörde/Arad die gesamten 
Kosten dieser Einrichtungen übernahm. 
Diese Regelung zwischen Staat und NGO 
(Nichtregierungsorganisation) gibt es 
nur im Kreis  Arad!
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zeigeobjekt geworden. Dort werden bis zu 
35 Kinder aus dem Umkreis gefördert, auch 
solche Kinder, die bisher keine Schule be-
suchten.

In Covaci/Timiş – Haus Sunnanväder - hat 
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die vollständige Versorgung des Hauses 
übernommen. Die Immobilie gehört wei-
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junge Menschen mit Behinderung unterge-
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neuen Verordnungen von 6/2024) von 0 bis 
18 Jahren, oder bis zum Abschluss der Aus-
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den Kosten für Strom, Heizung, Gas etc. 
Diese Familienhäuser entsprechen den 
ursprünglichen Vorstellungen des Vereins. 
Die Probleme, die in Lipova auftreten, fin-
den sich eher als Ausnahme in den Häu-
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um ihre Schutzbefohlenen  kümmern. Dort 
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die den Kindern das Gefühl der Sicherheit 
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zu uns kam und in kurzer Zeit Sitzen, Ste-

hen und nun auch munteres Krabbeln lern-
te. Mit wachen Augen schaut sie um sich 
und fängt an zu lachen. Die engste Verbin-
dung hat sie zum Pflegevater (Siehe Deck-
blatt. Es handelt sich um dieses Kind in der 
Mitte).

Alle über 30 Angestellten in den 10 Einrich-
tungen werden von den jeweiligen  Kinder-
schutzbehörden ausgewählt und bezahlt. 
In unserem Büro in Lipova sind 2 Personen 
fest angestellt. 2 Mitglieder helfen ehren-
amtlich bei täglichen Aufgaben. 
Insgesamt haben momentan 66 Kinder /
Jugendliche ein vorübergehendes Zuhause 
gefunden.

Der Verein „KINDERHILFE RUMÄNIEN 
e.V.“ wurde 1991 mit Sitz in Hechingen 
gegründet. In Rumänien ist er durch die 
Stiftung „FUNDAŢIA AJUTAŢI COPIII“ 
(übersetzt „Helft Kindern“) mit Sitz in Li-
pova juristisch vertreten. 

Die Idee, eigene kleine Familienhäuser zu 
gründen, entstand durch persönliche Erfah-
rungen der Gegebenheiten in rumänischen 
Heimen. In den vergangenen 30 Jahren hat 
sich auf dem Gebiet des rumänischen Heim-
systems viel verändert, aber aufgrund der 
allgemeinen Armut und einer daraus folgen-

den mangelhaften Sozialstruktur müssen 
immer noch über 42 000 Kinder (2023) von 
staatlicher Seite versorgt werden. Im Laufe 
der Jahre konnten 9 Familienhäuser in den 
Kreisen Arad, Timiş und Hunedoara und ein 
Therapiezentrum für Kinder mit Behinde-
rung in Lipova/Arad gegründet werden.

Edith Kirchmann (1. Vorsitzende)

Rückblick auf das vergangene Jahr 
Kilzerhaus Kindergruppe vor dem Kilzerhaus Beerhaus

Kinder im Hof des Beerhauses Therapiezentrum Gästehaus

Evershaus I Bewohner des Evershauses I Evershaus II

hier steht eine Bildbeschreibung

Peter-Schnell-Haus in Bacia einige Kleinkinder Tiere in allen Familienhäusern

Hohenzollernhaus Jugendliche vor dem Hohenzollernhaus in der Küche des Hauses



Deutsches Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI) Garant 
für eine gute und ehrliche 
Arbeit mit begrenztem 
Verwaltungsaufwand

Die Kinderhilfe Rumänien e.V. 
ist Mitglied im Deutschen 
Caritasverband e.V. Freiburg 
Spitzenverband der Freien 
Wohlfahrtspflege
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Beitrittserklärung

Name:   Vorname: 

PLZ:  Wohnort:   Straße/ Hausnummer: 

Jahresbeitrag: 16,-- €    Datum:   Unterschrift: 

oder   €

Patenschaft

Ich bin an einer   persönlichen    anonymen  Patenschaft interessiert.
Ich möchte   eine volle (26,-- €)   eine halbe (13,-- €)  Patenschaft übernehmen.

Bitte senden Sie mir Infomaterial an folgende Adresse:

Name:

Adresse:

Büro in Rumänien:
Fundaţia Ajutaţi Copiii
Str. Haşdeu nr. 30
315400 Lipova/ Arad
Tel.: +40 (0)2 57 – 56 10 43
E-mail: ajutaticopii@ymail.com
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Rundbrief 

No.34
2024

Sparkasse Zollernalb
Kontonummer: 77 064 000
BLZ: 653 512 60

IBAN: DE77 6535 1260 0077 0640 00
BIC: SOLADES1BAL

Volksbank Hohenzollern-Balingen 
Kontonummer: 63 187 000
BLZ: 641 632 25

IBAN: DE46 6416 3225 0063 18 7000
BIC: GENODES1VHZ

Spendenkonten:

Bitte 
vollständige 
Adresse 
angeben!

Wir garantieren, dass Ihre Spende ausschließlich unseren Einrichtungen bzw. den Kindern zu Gute kommt.
Wir selbst kommen fast monatlich vor Ort, um die positive Entwicklung unserer Arbeit zu sichern. 
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und berechtigt, steuerrechtlich wirksame Spendenquittungen auszustellen.

Wir sind dankbar für jeden Betrag!

Vorstand:
1. Vorsitzende: Edith Kirchmann
    Mobil: +49 (0)1 72 – 744 08 54
2. Vorsitzende: Hildegard Weber
    Tel: +49 (0)70 71 – 91 45 42
Buchführerin: I. Geiselmann
Schriftführerin: K. Sachansky

•
•
•

SonstigesSonstiges

Auch in diesem Jahr gilt unser
Dank 

den Mitarbeitern des deutschen 
Vereins und der rumänischen Stiftung! 
Ohne diese Hilfe in den vielen unter-
schiedlichen Bereichen können wir 
nicht existieren! 

den großen und kleinen Spendern, die 
uns diese Arbeit erst ermöglichen!

den Paten und Mitgliedern, die durch 
ihre regelmäßigen Beiträge die monat-
lichen laufenden Kosten unserer insge-
samt 10 Einrichtungen in Höhe von 
mindestens 5000,-- Euro teilweise dek-
ken! 

Danke

• 
 
 
 

•

•

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung 
im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

Wir weisen gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und 
-betreuung folgende Daten der Mitglieder in automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt 
werden: Namen, Adressen, Telefonnummern und E-mail.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung 
im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse. 
Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.

Kinderhilfe Rumänien e.V. | Kapfgasse 3 | 72379 Hechingen | Tel.: +49 (0)74 71 – 62 14 94 | Fax: +49 (0)74 71 – 62 14 99 | E-mail: info@kinderhilfe-rumaenien.org

Datum: Donnerstag 14.11.2024

Beginn: 19 Uhr

Ort: Evangelisches Gemeindehaus   
      Schlossackerstr. 90 
      72379  Hechingen 

Termin für die diesjährige Jahreshauptversammlung 

Besuchen Sie  
unsere website

der Firma Doris Streich, die uns seit 
Jahren ein Lager zur Verfügung stellt!

der Stadt Hechingen, die uns das ehe-
maligen Spritzenhaus kostenlos als 
Lager überlässt!

den Gemeinden in Hechingen und 
Umgebung, die uns wieder die haltba-
ren Erntedankgaben überließen!

Und allen, die jetzt nicht namentlich 
erwähnt wurden!

•

•

•

•

„Was du sagst, verweht der Wind. 
Nur was du tust, schlägt Wurzeln“ 
(Karl Heinrich Waggerl)

Neue Gesichter neue Geschichten
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